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B.
Verordnungen, 

Verfügungen und Bekanntmachungen 
der Bezirksregierung

Allgemeine Innere Verwaltung

475 Anerkennung einer Stiftung

(„Frank-Halfmann-Stiftung“)

Bezirksregierung
21.13 -St. 1373

Düsseldorf, den 19. Oktober 2009

Die Bezirksregierung Düsseldorf hat die

„Frank-Halfmann-Stiftung“

mit Sitz in Krefeld gemäß § 80 BGB in Verbindung 
mit § 2 StiftG NW anerkannt. Die Stiftung ist seit 
dem 12.10.2009 rechtsfähig.

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 393

G 1292AMTSBLATT
für den Regierungsbezirk Düsseldorf

191. Jahrgang Ausgegeben in Düsseldorf, am 5. November 2009 Nummer 44

B. Verordnungen, Verfügungen und Bekanntmachungen 
der Bezirksregierung

Allgemeine  Innere  Verwaltung

475 Anerkennung einer Stiftung („Frank-Halfmann-Stiftung“). S. 393

476 Landtagswahl 2010 – Ernennung Kreiswahlleiter/innen. S. 393

Wirtschaft  und Verkehr

477 Bekanntgabe nach § 3 a des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) über die Feststellung der UVP-Pfl icht für ein 
Vorhaben der Firma RWE Power AG, Stüttgenweg 2, 50935 Köln. 
S. 409

Sozia langelegenhei ten

478 Errichtung des Kirchengemeindeverbandes Kempen/Tönisvorst. 
S. 409

479 Neuordnung der Katholischen Pfarreien und Kirchengemeinden St. 
Andreas Krefeld-Gellep-Stratum, St. Heinrich Krefeld-Uerdingen, 

476 Landtagswahl 2010
 Ernennung Kreiswahlleiter/innen
Bezirksregierung
31.01.01.04

 Düsseldorf, den 30. Oktober 2009

Für die Landtagswahl 2010 mache ich die im 
Regierungsbezirk Düsseldorf ernannten Kreis-
wahlleiter/innen und ihre Stellvertreter/innen ein-
schließlich der Anschriften ihrer Dienststellen 
sowie der Telefon-, Telefaxanschlüsse und E-Mail-
Anschriften öffentlich bekannt.

Die Bekanntmachung erfolgt gemäß § 1 Abs. 1 
Satz 2 der Landeswahlordnung (LWahlG) vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S. 548, 964), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 04.03.2009 (GV. NRW. 
S. 114, ber. S. 255) – SGV. NRW. 1110:

St. Margareta und Maria Himmelfahrt Krefeld-Linn, St. Matthias 
Krefeld-Hohenbudberg, St. Paul Krefeld-Uerdingen, St. Peter Kre-
feld-Uerdingen und St. Pius X. Krefeld-Gartenstadt-Elfrath. S. 410

480 Errichtung des Kirchengemeindeverbandes Krefeld-Nordwest. S. 410

481 Errichtung des Kirchengemeindeverbandes Mönchengladbach-Süd-
west. S. 411

482 Errichtung des Kirchengemeindeverbandes Mönchengladbach-Ost. 
S. 411

483 Neuordnung der Kirchengemeinden (Pfarrgemeinden) St. Michael, 
Velbert-Langenberg St. Joseph, Velbert, St. Marien, Velbert St. Paulus, 
Velbert, St. Don Bosco, Velbert-Birth sowie die Aufl ösung des Kir-
chengemeindeverbandes Velbert-Mitte/Langenberg und des Kirchen-
gemeindeverbandes Velbert-West im Dekanat Mettmann. S. 412

C. Rechtsvorschriften und Bekanntmachungen 
anderer Behörden und Dienststellen

484 Ungültigkeitserklärung eines Polizei-Dienstausweises (Polizeiober-
meister Patrick Fink). S. 413

485 Bekanntmachung über die 83. Delegiertenversammlung des Erftver-
bandes. S. 413
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Wirtschaft und Verkehr

477 Bekanntgabe 
 nach § 3 a des Gesetzes über 
 die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
 über die Feststellung der UVP-Pfl icht für 
 ein Vorhaben der Firma RWE Power AG, 
 Stüttgenweg 2, 50935 Köln

Bezirksregierung
25.05.01.03-05/09

 Düsseldorf, den 30. Oktober 2009

Antrag 
der Firma SAG GmbH, 

Ribbesbütteler Weg 2 in 38518 Gifhorn 
auf Erteilung eines Freistellungsbescheides 

gemäß § 43 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) 
i.V.m. § 74 Abs. 7 Verwaltungsverfahrensgesetz 

NRW (VwVfG NRW)

Die SAG GmbH, Ribbesbütteler Weg 2 in 38518 
Gifhorn beantragt im Auftrag der Firma RWE 
Power AG mit Schreiben vom 21.10.2009 den Neu-
bau eines Kabelabführungsmastes (Nr. 26 A) zwi-
schen den vorhandenen Masten Nr. 25 und 26 der 
110kV-Leitung Erftwerk Frimmersdorf (Bauleit-
nummer (Bl.) 0009), gemäß § 43 EnWG i.V.m. § 74 
Abs. 7 VwVfG NRW als Fall unwesentlicher Bedeu-
tung (sog. Freistellung) einzustufen. Der Neubau 
soll im Stadtgebiet Grevenbroich – Gemarkung 
Frimmersdorf erfolgen.

Am Kraftwerk Frimmersdorf befi ndet sich derzeit 
die Umspannanlage (UA) Welchenberg im Bau. Die 
UA Welchenberg soll einen hochspannungsseitigen 
Anschluss an die oben genannte 110-kV-Leitung 
Erftwerk-Frimmersdorf, Bl. 0009 erhalten. Dieser 
Anschluss ist zur Inbetriebnahme der Anlage vor-
rangig von Bedeutung.

Bei dem Mast Nr. 26 A handelt es sich um den 
Masttyp A68_2 WA2SM1+4.0. Der Mast hat eine 
Höhe von 33,20 m und eine maximale Ausladung 
von 8,0 m an der Kabeltraverse.

Gemäß § 3 a Satz 1 UVPG stelle ich fest, dass für 
das beantragte Vorhaben eine Verpfl ichtung zur 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung nicht besteht.

Die standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalles 
nach § 3 c Abs. 1 Satz 2 UVPG hat ergeben, dass 
erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen 
durch das beantragte Vorhaben nicht zu erwarten 
sind.

Diese Vorprüfung war gemäß § 3 Abs. 1 UVPG in 
Verbindung mit Ziffer 19.1.4 der Anlage 1 zum 
UVPG sowie in Verbindung mit § 3 c Abel UVPG 
erforderlich. Sie ist durchzuführen, wenn das Vor-
haben nach Einschätzung der zuständigen Behörde 
aufgrund überschlägiger Prüfung unter Berück-
sichtigung der in der Anlage 2 zum UVPG aufge-
führten Kriterien erhebliche nachteilige Umwelt-
auswirkungen haben kann, die nach § 12 UVPG zu 
berücksichtigen wären.

Die Feststellung ist gemäß § 3 a Satz 3 UVPG nicht 
selbständig anfechtbar.

    Im Auftrag

    Schriever
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478 Errichtung 
 des Kirchengemeindeverbandes 
 Kempen/Tönisvorst

Bezirksregierung
48.03.11.02

 Düsseldorf, den 29. Oktober 2009

Urkunde 
über die Errichtung 

des Kirchengemeindeverbandes 
Kempen/Tönisvorst

1.  Errichtung des Kirchengemeindeverbandes 
Kempen/Tönisvorst

  Gem. § 23 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwal-
tung des Katholischen Kirchenvermögens 
errichte ich den Kirchengemeindeverband Kem-
pen/Tönisvorst mit den Kirchengemeinden

  in Kempen:
  –  Christus König  Neue Stadt
  –  St. Hubertus   St. Hubert
  –  St. Josef     Kamperlings
  –  St. Mariä Geburt

  in Tönisvorst:
  –  St. Cornelius   St. Tönis
  –  St. Godehard   Vorst

 zum 1. November 2009.

  Da die Kirchengemeinden Christus König, St. 
Josef und St. Mariä Geburt zum 1. Januar 2010 
aufgehoben und zur neuen Kirchengemeinde 
mit dem neuen Namen St. Mariä Geburt verei-
nigt werden, besteht der Kirchengemeindever-
band ab dem 1. Januar 2010 aus den Kirchenge-
meinden St. Hubertus, St. Mariä Geburt, St. 
Cornelius und St. Godehard.

  Der Umfang der Rechte und Pfl ichten des Kir-
chengemeindeverbandes ergibt sich aus der Sat-
zung vom 13. August 2009.

2. Bezeichnung, Siegel, Sitz
  Der Name des Kirchengemeindeverbandes lau-

tet:

   Katholischer Kirchengemeindeverband 
Kempen/Tönisvorst.

  Der Kirchengemeindeverband führt ein eigenes 
Siegel mit der Umschrift „Katholischer Kir-
chengemeindeverband Kempen/Tönisvorst“.

  Der Sitz des Kirchengemeindeverbandes ist 
Kempen.

3. In-Kraft-Treten
  Die vorstehend getroffenen Anordnungen treten 

frühestens am Tag ihrer staatlichen Anerken-
nung durch die Bezirksregierung in Kraft

Aachen, den 19. Oktober 2009

          Manfred von Holtum

          Generalvikar
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479 Neuordnung der Katholischen 
 Pfarreien und Kirchengemeinden 
 St. Andreas Krefeld-Gellep-Stratum, 
 St. Heinrich Krefeld-Uerdingen, St. Margareta 
 und Maria Himmelfahrt Krefeld-Linn, 
 St. Matthias Krefeld-Hohenbudberg, 
 St. Paul Krefeld-Uerdingen, St. Peter Krefeld- 
 Uerdingen und St. Pius X. Krefeld-Gartenstadt- 
 Elfrath

Bezirksregierung
48.03.11.02

 Düsseldorf, den 29. Oktober 2009

Urkunde 
über die Neuordnung der 

Katholischen Pfarreien und Kirchengemeinden St. 
Andreas Krefeld-Gellep-Stratum, 

St. Heinrich Krefeld-Uerdingen, St. Margareta 
und Maria Himmelfahrt Krefeld-Linn, 
St. Matthias Krefeld-Hohenbudberg, 

St. Paul Krefeld-Uerdingen, St. Peter Krefeld-
Uerdingen und St. Pius X. Krefeld-Gartenstadt-

Elfrath

Nach Anhörung der unmittelbar Beteiligten und des 
Diözesanpriesterrates, c. 515 § 2 CIC ordne ich an:

1.  Aufhebung und Rechtsnachfolge Die Katholi-
schen Pfarreien und Kirchengemeinden in Krefeld

  St. Andreas  Gellep-Stratum
  St. Heinrich  Uerdingen
  St. Margareta und 
  Maria Himmelfahrt Linn
  St. Matthias  Hohenbudberg
  St. Paul  Uerdingen
  St. Peter  Uerdingen
  St. Pius X.  Gartenstadt-  
    Elfrath

  werden mit Wirkung zum 1. Januar 2010 aufge-
hoben und zu einer neuen Pfarrei und Kirchen-
gemeinde St. Nikolaus vereinigt.

  Die Rechtsnachfolgerin, auf die alle Rechte und 
Pfl ichten der vor genannten Pfarreien und Kir-
chengemeinden übergehen, ist gem. c. 121 CIC die 
neue Pfarrei und Kirchengemeinde St. Nikolaus.

2. Pfarrkirche und weitere Kirchen
  Pfarrkirche der neuen Pfarrei ist die auf den 

Titel St. Peter geweihte Kirche. Weitere Kirchen 
der neuen Pfarrei sind unter Beibehaltung ihrer 
Patrozinien St. Andreas, St. Heinrich, St. Mar-
gareta, St. Maria Himmelfahrt, St. Matthias, St. 
Paul und St. Pius X.

3. Kirchenbücher
  Die Kirchenbücher der Pfarreien St. Andreas, 

St. Heinrich, St. Margareta und Maria Himmel-
fahrt, St. Matthias, St. Paul, St. Peter und 
St. Pius X. werden zum 31. Dezember 2009 
geschlossen und mit sämtlichen weiteren Akten 
von der neuen Pfarrei St. Nikolaus in Verwah-
rung genommen.

  Ab dem 1. Januar 2010 erfolgen die Eintragun-
gen in die Kirchenbücher der neuen Pfarrei St. 
Nikolaus.

4. Gemeindegebiet
  Das Gebiet der neuen Pfarrei und Kirchenge-

meinde St. Nikolaus umfasst die bisherigen 
Gebiete der aufgehobenen Pfarreien und Kir-

chengemeinden St. Andreas, St. Heinrich, St. 
Margareta und Maria Himmelfahrt, St. Mat-
thias, St. Paul, St. Peter, und St. Pius X.

5.  Vermögensübersicht und Vermögensrechtsnach-
folge

 a)  Die Kirchengemeinden St. Andreas, St. Hein-
rich, St. Margareta und Maria Himmelfahrt, 
St. Matthias, St. Paul, St. Peter und St. Pius 
X. erstellen jeweils zum 31. Dezember 2009 
eine Abschlussvermögensübersicht, in der 
alle Aktiva und Passiva dargestellt sind. 
Diese Vermögensübersicht ist nach Prüfung 
und endgültiger Feststellung des Bischöfl i-
chen Generalvikariates Grundlage für die 
Vermögensübertragung.

 b)  Mit der Aufhebung der genannten Kirchen-
gemeinden geht deren gesamtes bewegliches 
und unbewegliches, nicht fondsgebundenes 
Vermögen einschließlich der Rücklagen und 
Rückstellungen auf die neue Kirchenge-
meinde St. Nikolaus über. Gleiches gilt für 
die Forderungen und die die Kirchengemein-
den belastenden Verbindlichkeiten.

6. Fortführung der Fondsvermögen
  Mit der Aufhebung der Kirchengemeinden St. 

Andreas, St. Heinrich, St. Margareta und Maria 
Himmelfahrt, St. Matthias, St. Paul, St. Peter, 
und St. Pius X. bleiben kirchliche Institutionen 
mit eigener Rechtspersönlichkeit (so genannte 
Fondsvermögen) bestehen und werden nach dem 
1. Januar 2010 vom Kirchenvorstand der neuen 
Kirchengemeinde St. Nikolaus verwaltet.

7.  Wahrung der Zweckbestimmung der Stifter
  Hinsichtlich der Verwaltung der Güter und der 

Erfüllung der Verbindlichkeiten bleiben der 
Wille der Stifter und Spender sowie wohlerwor-
bene Rechte Dritter gewahrt.

8. In-Kraft-Treten
  Die in dieser Urkunde verfügten Regelungen 

treten zum 1. Januar 2010 in Kraft.

Aachen, den 19. Oktober 2009

    † Heinrich Mussinghoff

    Bischof von Aachen

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 410

480 Errichtung 
 des Kirchengemeindeverbandes 
 Krefeld-Nordwest

Bezirksregierung
48.03.11.02

 Düsseldorf, den 23. Oktober 2009

Urkunde 
über die Errichtung des 

Kirchengemeindeverbandes Krefeld-Nordwest

1.  Errichtung des Kirchengemeindeverbandes Kre-
feld-Nordwest

  Gem. § 23 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltung 
des Katholischen Kirchenvermögens errichte ich 
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den Kirchengemeindeverband Krefeld-Nordwest 
mit den Kirchengemeinden in Krefeld:

  – St. Cyriakus    Hüls
  – St. Elisabeth von Thüringen Inrath
  – St. Thomas Morus
 zum 1. November 2009.

  Mit Wirkung zum 1. Januar 2010 tritt – auf 
Grund ihrer Zuordnung zur Gemeinschaft der 
Gemeinden Krefeld-Nordwest – die Kirchenge-
meinde St. Anna Krefeld diesem Kirchenge-
meindeverband bei.

  Der Umfang der Rechte und Pfl ichten des Kir-
chengemeindeverbandes ergibt sich aus der Sat-
zung vom 5. Oktober 2009.

2. Bezeichnung, Siegel, Sitz
  Der Name des Kirchengemeindeverbandes lautet:

  Katholischer Kirchengemeindeverband 
Krefeld-Nordwest.

  Der Kirchengemeindeverband führt ein eigenes 
Siegel mit der Umschrift „Katholischer Kir-
chengemeindeverband Krefeld-Nordwest“.

  Der Sitz des Kirchengemeindeverbandes ist 
Krefeld.

3. In-Kraft-Treten
  Die vorstehend getroffenen Anordnungen treten 

frühestens am Tag ihrer staatlichen Anerken-
nung durch die Bezirksregierung in Kraft

Aachen, den 19. Oktober 2009

    Manfred von Holtum

    Generalvikar

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 410

481 Errichtung 
 des Kirchengemeindeverbandes 
 Mönchengladbach-Südwest

Bezirksregierung
48.03.11.02

 Düsseldorf, den 23. Oktober 2009

Urkunde 
über die Errichtung 

des Kirchengemeinde verbandes 
Mönchengladbach-Südwest

1.  Errichtung des Kirchengemeindeverbandes 
Mönchengladbach-Südwest

  Gem. § 23 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwal-
tung des Katholischen Kirchenvermögens 
errichte ich den Kirchengemeindeverband Mön-
chengladbach-Südwest mit den Kirchengemein-
den in Mönchengladbach:

  – Heilig Kreuz   Westend
  – St. Helena   Rheindahlen
  – St. Hermann-Josef Speick
  – St. Matthias   Günhoven
  – St. Mariä Heimsuchung Hehn
  – St. Michael   Holt
  – St. Rochus   Broich-Peel

 zum 1. November 2009.

  Da die Kirchengemeinden Heilig Kreuz, St. 
Hermann-Josef und St. Michael zum 1. Januar 
2010 aufgehoben und zur neuen Kirchenge-
meinde St. Benedikt (von Nursia) vereinigt 
werden, besteht der Kirchengemeindeverband 
ab dem 1. Januar 2010 aus den Kirchengemein-
den St. Benedikt (von Nursia), St. Helena, St. 
Mariä Heimsuchung, St. Matthias und St. 
Rochus.

  Der Umfang der Rechte und Pfl ichten des Kir-
chengemeindeverbandes ergibt sich aus der Sat-
zung vom 28. September 2009.

2. Bezeichnung, Siegel, Sitz
  Der Name des Kirchengemeindeverbandes lau-

tet:

  Katholischer Kirchengemeindeverband Mön-
chengladbach-Südwest.

  Der Kirchengemeindeverband führt ein eigenes 
Siegel mit der Umschrift „Katholischer Kir-
chengemeindeverband Mönchengladbach-Süd-
west“.

3. In-Kraft-Treten
  Die vorstehend getroffenen Anordnungen treten 

frühestens am Tag ihrer staatlichen Anerken-
nung durch die Bezirksregierung in Kraft

Aachen, den 19. Oktober 2009

    Manfred von Holtum

    Generalvikar

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 411

482 Errichtung 
 des Kirchengemeindeverbandes
 Mönchengladbach-Ost

Bezirksregierung
48.03.11.02

 Düsseldorf, den 23. Oktober 2009

Urkunde
über die Errichtung des 

Kirchengemeindeverbandes 
Mönchengladbach-Ost

1.  Errichtung des Kirchengemeindeverbandes 
Mönchengladbach-Ost

  Gem. § 23 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwal-
tung des Katholischen Kirchenvermögens 
errichte ich den Kirchengemeindeverband Mön-
chengladbach-Ost mit den Kirchengemeinden 
in Mönchengladbach:

  – St. Josef   Hermges
  – St. Mariä Empfängnis Lürrip

 zum 1. November 2009.

  Der Umfang der Rechte und Pfl ichten des Kir-
chengemeindeverbandes ergibt sich aus der Sat-
zung vom 31. Juli 2009.

2. Bezeichnung, Siegel, Sitz
  Der Name des Kirchengemeindeverbandes lautet:

  Katholischer Kirchengemeindeverband 
Mönchengladbach-Ost.
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  Der Kirchengemeindeverband führt ein eigenes 
Siegel mit der Umschrift „Katholischer Kir-
chengemeindeverband Mönchengladbach-Ost“.

  Der Sitz des Kirchengemeindeverbandes ist 
Mönchengladbach. 

3. In-Kraft-Treten
  Die vorstehend getroffenen Anordnungen treten 

frühestens am Tag ihrer staatlichen Anerken-
nung durch die Bezirksregierung in Kraft.

Aachen, den 19. Oktober 2009

    Manfred von Holtum

    Generalvikar

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 411

483 Neuordnung 
 der Kirchengemeinden (Pfarrgemeinden) 
 St. Michael, Velbert-Langenberg 
 St. Joseph, Velbert, St. Marien, Velbert 
 St. Paulus, Velbert, St. Don Bosco, Velbert-Birth
 sowie die Aufl ösung des 
 Kirchengemeindeverbandes Velbert-Mitte/  
 Langenberg und des Kirchengemeindeverbandes  
 Velbert-West im Dekanat Mettmann

Bezirksregierung
48.03.11.02

 Düsseldorf, den 23. Oktober 2009

URKUNDE 
über die Neuordnung der Kirchengemeinden 

(Pfarrgemeinden)
St. Michael, Velbert- Langenberg

St. Joseph, Velbert
St. Marien, Velbert
St. Paulus, Velbert

St. Don Bosco, Velbert- Birth
sowie die Aufl ösung des Kirchengemeindeverban-

des Velbert-Mittel Langenberg
und des Kirchengemeindeverbandes Velbert-West

im Dekanat Mettmann

1.  Aufhebung und Rechtsnachfolge

  Nach Anhörung der unmittelbar Beteiligten und 
des Priesterrates gemäß can. 515,2 CIC werden 
hiermit die Kirchengemeinden „St. Michael“, 
Velbert- Langenberg, „St. Joseph“, Velbert, „St. 
Marien“, Velbert, „St. Paulus“, Velbert und „St. 
Don Bosco“, Velbert- Birth, zum 31.12.2009 auf-
gelöst und gemäß can. 121 CIC zum 01.01.2010 
zu einer neuen Kirchengemeinde vereinigt. Die 
Rechtsnachfolgerin, auf die alle Rechte und 
Pfl ichten der vorgenannten Kirchengemeinden 
übergehen, ist die neue Kirchengemeinde

 St. Michael und Paulus, Velbert

  Die neue Kirchengemeinde ist auch Rechtsnach-
folgerin des Kirchengemeindeverbandes Velbert-
Mitte/ Langenberg und des Kirchengemeinde-
verbandes Velbert-West, die hiermit ebenfalls 
zum 31.12.2009 aufgelöst werden.

2. Pfarrkirche und weitere Kirchen
  Die Pfarrkirche der neuen Kirchengemeinde ist 

die auf den Titel „St. Marien“ geweihte Kirche. 
Weitere Kirchen der neuen Kirchengemeinde 

sind unter Beibehaltung ihres Kirchentitels 
„St. Michael“, „St. Joseph“, „St. Paulus“, „St. 
Don Bosco“ und St. Nikolaus“.

  Die Kirchenbücher der Kirchengemeinden „St. 
Michael“, St. Marien“, „St. Joseph“, „St. Pau-
lus“ und „St. Don Bosco“ werden zum 
31.12.2009 geschlossen und mit sämtlichen 
weiteren Akten von der neuen Kirchenge-
meinde „St. Michael und Paulus“ in Verwah-
rung genommen. Ab dem 01.01.2010 erfolgen 
Eintragungen nur noch in die Kirchenbücher 
der neuen Kirchengemeinde.

3.  Gemeindegebiet
  Die Grenze der neuen Kirchengemeinde umfasst 

die Grenzen der aufgelösten Kirchengemeinden.

4.  Abschlussvermögensübersicht, Vermögens-
rechtsnachfolge

  Zum 31.12.2009 ist je eine Abschlussvermögens-
übersicht, in der alle Aktiva und Passiva darge-
stellt sind, zu erstellen. Diese Abschlussver-
mögensübersichten sind nach Prüfung und 
end gültiger Feststellung durch die Stabsabtei-
lung Rechnungskammer des Erzbischöfl ichen 
Generalvikariates Grundlage für die Vermö-
gensübertragung.

  Mit der Aufhebung der genannten Kirchenge-
meinden geht deren gesamtes bewegliches und 
das ausdrücklich (d. h. ohne den entsprechenden 
Fondszusatz) auf den Namen der Kirchenge-
meinden lautende unbewegliche Vermögen auf 
die Kirchengemeinde St. Michael und Paulus 
über. Das Gleiche gilt für die Forderungen und 
die die Kirchengemeinden belastenden Verbind-
lichkeiten.

  Die Rücklagen der aufgelösten Kirchengemein-
den werden mit Ausnahme der Substanzkapita-
lien und Stiftungsmittel in Etats der neuen Kir-
chengemeinde St. Michael und Paulus, Velbert, 
überführt. Die Substanzkapitalien und Stif-
tungsmittel der aufgehobenen Kirchengemein-
den werden jeweils in gesonderten Etats verwal-
tet.

5.  Namensänderung des Fondsvermögens, Grund-
buchberichtigung

  Mit der Aufhebung der genannten Kirchenge-
meinden bleiben kirchliche Institutionen mit 
eigener Rechtspersönlichkeit (sog. Fonds-Ver-
mögen) bestehen und werden ab dem 01.01.2010 
vom Vermögensverwalter und nach der Neuwahl 
vom Kirchenvorstand der Kirchengemeinde St. 
Michael und Paulus, Velbert verwaltet (vgl. § 1 
des Gesetzes über die Verwaltung des katholi-
schen Kirchenvermögens).

  Im Hinblick auf die erforderliche Rechtsklarheit 
werden die bislang im Grundbuch vermerkten 
Bezeichnungen von kirchlichen Institutionen 
mit eigener Rechtspersönlichkeit (sog. Fonds-
Vermögen) im Wege der Grundbuchberichtigung 
wie folgt geändert:

Grund-
buch von

Blatt-
Nr.

Fondsbezeichnung

Kleinum-
stand

390 Fabrikfonds der Pfarrkirche 
St. Marien

Kleinum-
stand

906 Fabrikfonds der Pfarrkirche 
St. Marien

Velbert 2583 Fabrikfonds der Pfarrkirche 
St. Marien
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Grund-
buch von

Blatt-
Nr.

Fondsbezeichnung

Velbert 4606 Fabrikfonds der Pfarrkirche 
St. Marien

Velbert 4408 Fabrikfonds der Kirche 
St. Paulus

Velbert 11649 Fabrikfonds der Kirche 
St. Don Bosco

Velbert 2064 Fabrikfonds der Kirche 
St. Joseph

Langen-
berg

1213 Fabrikfonds der Kirche 
St. Michael

Langen-
berg

1222 Fabrikfonds der Kirche 
St. Michael

Langen-
berg

891 Fabrikfonds der Kirche 
St. Michael

6. Wahrung der Zweckbestimmung der Stifter
  Hinsichtlich der Verwaltung der Güter und 

Erfüllung der Verbindlichkeiten bleiben der 
Wille der Stifter und Spender sowie wohlerwor-
bene Rechte Dritter gewahrt.

7.  Namensbazeichnung 
  Die Namensbezeichnung der Kirchengemeinde 

lautet wie folgt:

Katholische Kirchengemeinde 
St. Michael und Paulus, Velbert

 Das entsprechende Siegel des Pfarramtes lautet:

Katholisches Pfarramt
St. Michael und Paulus, Velbert

8.  Bestellung eines Vermögensverwalters, Anord-
nung zur Neuwahl des Kirchenvorstandes

 1.  Aufgrund der Aufl ösung der obigen Kirchen-
gemeinden endet die Amtszeit der Kirchen-
vorstände zum 31.12.2009. Der Termin für 
die Neuwahl des Kirchenvorstandes wird 
hiermit festgelegt auf den 20./21.03.2010. Im 
Übrigen gilt die Wahlordnung für Kirchen-
vorstände.

 2.  Zum Vermögensverwalter der neuen Kirchen-
gemeinde wird mit Wirkung vom 01.01.2010 
bis zur konstituierenden Sitzung des neu 
gewählten Kirchenvorstandes Pfarrer Ulrich 
Herz bestimmt. Als stellvertretender Vermö-
gensverwalter wird mit Wirkung vom 
01.01.2010 bis zur konstituierenden Sitzung 
des neu gewählten Kirchenvorstandes Herr 
Stefan Steinsiepen, Hefeler Strasse 19, 41551 
Velbert bestimmt.

9. Rechtsgültigkeit
  Die in dieser Urkunde getroffenen Anordnungen 

treten mit ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt 
des Erzbistums Köln in Kraft.

Köln, den 1. Oktober 2009
Aktenzeichen: K 688-11

 † Joachim Kardinal Meisner

 Erzbischof von Köln

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 412

C.
Rechtsvorschriften 

und Bekanntmachungen anderer 
Behörden und Dienststellen

484 Ungültigkeitserklärung 
 eines Polizei-Dienstausweises

(Polizeiobermeister Patrick Fink)

Polizeipräsidium Oberhausen
ZI 2.1-26.00.07 

Oberhausen, den 22. Oktober 2009

Der Polizei-Dienstausweis Nr. 0313614, am 
16.07.2004 vom LZPD NRW ausgestellt für den 
Polizeiobermeister Patrick Fink, ist in Verlust gera-
ten. Der Polizei-Dienstausweis wird hiermit für 
ungültig erklärt.

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 413

485 Bekanntmachung 
 über die 83. Delegiertenversammlung 
 des Erftverbandes

Die 83. Delegiertenversammlung 
des Erftverbandes fi ndet am

07. Dezember 2009, 10.30 Uhr,
im MEDIO.RHEIN.ERFT,

Konrad-Adenauer-Platz 1, 50126 Bergheim, statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Feststellung der form- und 

fristgerechten Einladung sowie der Beschluss-
fähigkeit

2.  Niederschrift der 82. Delegiertenversammlung 
am 08. Dezember 2009

3.  Änderungen in der Zusammensetzung der 
Delegiertenversammlung und ihrer Ausschüsse

4. Wahl von Verbandsratsmitgliedern

5. Anpassung der Entschädigungsregelung

6.  Bericht des Vorstands über die Tätigkeit des 
Verbandes

7.  Bericht der Rechnungsprüfer über die Prüfung 
des Jahresabschlusses für das Wirtschaftsjahr 
2008 und Entlastung des Vorstands

8.  Beauftragung einer Prüfstelle für die Prüfung 
des Jahresabschlusses 2009

9.  Wahl der Rechnungsprüfer für die Prüfung des 
Jahresabschlusses 2009

10. Veranlagungsrichtlinien 2010

11.  Wirtschaftsplan 2010

12.  Bekanntgaben

13.  Verschiedenes

Bergheim, den 29. Oktober 2009
Am Erftverband 6

   Der Vorsitzende
   des Verbandsrates
   gez. Werner Stump

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 413
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